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Preisverleihung in Friedrichshafen 

 

AKDB mit „Preis für Good Governance-Standards“ ausge-

zeichnet  
 

Die AKDB hat den renommierten „Preis für Good Governance-Standards“ er-

halten. Gestiftet wird der Preis von PricewaterhouseCoopers, verliehen wird 

er von der Expertenkommission Deutscher Public Corporate Governance-

Musterkodex.  

 

 

Im Rahmen des 8. ZU|kunftssalons Public Corporate Governance an der Zeppelin 

Universität in Friedrichshafen wird der AKDB der renommierte „Preis für Good 

Governance-Standards“ überreicht. Der von PricewaterhouseCoopers (PwC) ge-

stiftete Preis wird von der Expertenkommission Deutscher Public Corporate 

Governance-Musterkodex verliehen. Die Preisübergabe erfolgt am 10. September 

gegen 17:00 Uhr vor einem Fachpublikum aus Wissenschaft, Politik und Verwal-

tung.   

 

Ausgezeichnet wird der Public Corporate Governance Kodex (PCGK) der AKDB mit 

der Begründung, er gelte als beispielgebender Ansatz, wie Unternehmen mit 

mehreren Tochtergesellschaften einheitliche und transparente Governance-Re-

geln wirksam gestalten können.  

 

In vielen Unternehmenskonstellationen mit unterschiedlichen Gesellschaften und 

Gesellschaftern ist häufig unklar, welcher Public Corporate Governance Kodex an-

gewendet werden soll. Nicht selten führt dies dazu, dass gar kein PCGK etabliert 

wird. „Die AKDB hat diese Herausforderung frühzeitig erkannt“, so begründet der 

Vorsitzende der preisverleihenden Expertenkommission Prof. Dr. Ulf Papenfuß die 

Auszeichnung, „und einen eigenen Kodex entwickelt, der konsequent auf Trans-

parenz, Integrität und verantwortungsvolle Unternehmensführung ausgerichtet 

ist. Der ausgezeichnete Ansatz ist richtungsweisend, verdient großes Lob und 

kann deutschlandweit wie international als Vorbild dienen.“  
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Gudrun Aschenbrenner, Vorstandsmitglied der AKDB, betont im Vorfeld: „Wir 

freuen uns außerordentlich über diese besondere Auszeichnung und fühlen uns 

geehrt, von der Expertenkommission gewürdigt zu werden. Ein klar definierter 

und gelebter Public Corporate Governance Kodex ist für öffentliche Unternehmen 

von zentraler Bedeutung – gerade, weil wir eine Vorbildfunktion in unserer Gesell-

schaft haben. Er schafft Orientierung, sichert Verantwortlichkeit und stärkt das 

Vertrauen der Bürgerinnen und Bürger in unser Handeln. Mit unserem Kodex wol-

len wir nicht nur die AKDB zukunftsfähig aufstellen, sondern auch einen Beitrag 

zur Weiterentwicklung von Good Governance-Standards im öffentlichen Sektor 

leisten.“ 

 

Mit dem „Preis für Good Governance-Standards“ werden Public Corporate Gover-

nance Kodizes ausgezeichnet, die für den jeweiligen Kontext der Gebietskörper-

schaft innovative und für andere Gebietskörperschaften beispielgebende Rege-

lungen enthalten. Ziel der Auszeichnung ist es, gute Praxis sichtbar zu machen 

und zur Nachahmung anzuregen. 

 

 

Über die AKDB 

 

Die AKDB mit Hauptsitz in München ist eine Anstalt des öffentlichen Rechts und 

bietet seit 1971 ein umfassendes Lösungsportfolio für die Digitalisierung von 

Bund, Ländern und Kommunen. Dazu zählen sowohl Lösungen für die Ende-zu-

Ende-Digitalisierung sämtlicher Verwaltungsprozesse als auch digitale Bürger-

dienste und eine Cloud-Infrastruktur in den eigenen BSI-zertifizierten Rechenzen-

tren. Zur AKDB-Gruppe gehören zahlreiche Töchter und Beteiligungen, die inno-

vative Software und Technologien entwickeln. Das Ziel: die deutsche Verwaltungs-

landschaft zu modernisieren, deren digitale Souveränität zu stärken und damit die 

Funktionsfähigkeit unseres Gemeinwesens zu sichern. Die AKDB-Gruppe zählt 

1.500 Mitarbeitende an deutschlandweit über 20 Standorten. Zu den Kunden ge-

hören über 5.000 Kommunen, Länder und der Bund. 

 

 

 


